
 

 
 

Laudatio für 

Giancarlo Caviola 
geboren am 21. Januar 1950 in Bülach 
aufgewachsen und wohnhaft in Embrach 
Beruf: Rentner; einst während 45 Jahren Maschineningenieur bei Sulzer Winterthur 
Zivilstand: verheiratet; zwei erwachsene Kinder 
Hobbys: Fussball, Reisen mit der Ehefrau, klassische Musik (Verdi) 
Lieblingsvereine: FC Embrach, AC Milan 
Wichtiges im Leben: Familie, Freundschaft, Hilfsbereitschaft, Gesundheit» 

 
Gibts wohl im FC Embrach irgend etwas, was nicht konkret oder tangierend, direkt oder indirekt durch die Hände 
von Giancarlo Caviola geflossen ist? Irgend etwas Clubbezogenes, worüber der zum Ehrenamtlichen des Jahres 
Vorgeschlagene nichts weiss? Da beide Fragen mit einem mehr oder minder deutlichen Nein beantwortet werden 
können, darf diese Laudatio fortgeführt werden. Giancarlo Caviola ist ein Musterbeispiel eines Mannes, der mit 
Leib und Herz und Seele (und was da sonst noch alles mitwirkt) «seinem» FC Embrach in nunmehr 53 Jahren un-
unterbrochen treu geblieben ist und zu dessen Entwicklung massgebend beigetragen hat. 
 
Der «Mann für alles»  
Die ersten Kicks machte Caviola 1966 als A-Junior. Bereits ein Jahr später wurde er in die erste Mannschaft beru-
fen und blieb neun Jahre in deren Kader. Danach verlegte sich die sportliche Aktivität aufs Traineramt: Es folgten 
viele Jahre als Junioren- und Aktivtrainer der zweiten und dritten Mannschaft, zwischenzeitlich – im 2003 – gar 
des «Eis». Das 50-Jahre-Jubiläum des FCE im 2016 sah Caviola von der OK-Präsident-Warte aus. Während 25 
Jahren leitete Caviola den gesamten Spielbetrieb für das Grümpelturnier und die Schulhausmeisterschaft sowie 
dazwischen auch noch 14 Jahre den Meisterschaftsbetrieb. Neben der Koordination aller Spielpläne und Trai-
ningseinheiten beinhaltete die umfangreiche administrative Arbeit dazumal auch noch das manuelle Aufgebot an 
die Schiedsrichter und gegnerischen Vereine. 
Seit 2017 beinhaltet das Engagement zwei fokussierte Aufgaben: Zum einen als Betreuer/Coach der ersten Mann-
schaft, zum andern als Leiter Junioren. Da sich für Letzteres trotz intensiver Suche niemand fand, konnte und 
wollte Giancarlo Caviola nicht nein sagen. Ohne seinen grossen Einsatz für die Junioren in den letzten zwei Jahren 
hätte der Verein das neue Ausbildungskonzept und «Team Vorwärts» mit Mädchenfussball usw. nicht umsetzen 
können. 
 

Seit 1993 Ehrenmitglied 
Den RIESENgrossen Einsatz für den Verein würdigte die Generalversammlung im Februar 1993 mit der Ernen-
nung zum Ehrenmitglied – was den heute auf der Bühne Stehenden nicht daran hinderte, weiter mit Vollgas tätig 
zu sein. Seit mehr als einem halben Jahrhundert ehrenamtlich in Vereinsdiensten: Was hat sich verändert, zum 
Positiven, zum Negativen? Caviola: «Ich erlebte Zeiten, in denen die Kameradschaft weit über den Fussball hin-
aus ging und einen ganz anderen Wert hatte. Nach und nach veränderte sich das Interesse, auch durch die 
äusseren Umstände wie Mobilität usw. bedingt. Aber es gibt sie noch immer, die Jugendlichen, die aktiv teilneh-
men. Primär muss man sie einfach fragen …». 
 
Die Tätigkeiten von Giancarlo Caviola 

Bezeichnung von/bis Amtsjahre 

Leiter Kiosk/Clubhaus 1985 bis 2019 34 

Leiter Spielbetrieb Grümpelturnier / Schulhausmeisterschaft 1987 bis 2012 25 

Spikosekretär/Leiter Spielbetrieb 1991 bis 2004 14 

Kassier/Leiter Finanzen 1973 bis 1982 10 

Vizepräsident 1983 bis 1990 8 

Leiter Junioren 2018 bis 2019 2 

 
Mit grosser Freude verleihen wir deshalb Giancarlo Caviola den Titel: 

 
 
Herzliche Gratulation! 
 
 
Schlieren, 6. Dezember 2019 FUSSBALLVERBAND REGION ZÜRICH 
 
 
 
 Patrick Meier Rita Zbinden 
 Geschäftsführer Präsidentin a.i. 

 


